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Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) 
Rückrunde

TSV Pöttmes 1894 : TSV Zusmarshausen 
Freitag, 19.04.2024, 18:00 Uhr

Brzenskott tütet den Sieg für den TSV Pöttmes 1894 ein

Souverän mit 10:0 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV Pöttmes 1894 am
Freitagabend in der Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
Rückrunde gegen den TSV Zusmarshausen durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das
Satzverhältnis von 30:5. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem
verlegten Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 7. Saisonspiel ran mussten. Als
Matchwinner dieser Partie können Huber, Roßkopf und Symanski mit einer überzeugenden Leistung
genannt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Auf dem falschen Fuß erwischten Huber / Roßkopf ihre Gegner Libich /
Leipold beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Symanski
/ Untch die Partie gegen D'Agostina / Scherer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Passende spielerische Mittel hatte Dominik Huber letztlich parat, um sich gegen Anton Libich
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis
zeigte nach drei Spielen also ein 3:0. Leon Roßkopf gelang es, Leandro D'Agostina im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Leo Symanski den Gastspieler Kilian Scherer in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Alexander Brzenskott die Partie gegen Linus Leipold noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Dominik Huber
gelang es Leandro D'Agostina zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Leon Roßkopf konnte im Spiel gegen Anton Libich einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Seit Beginn der Serie hat Libich damit nun 5 Siege bei
gleichzeitig 10 Niederlagen zu verzeichnen. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Leo Symanski
wenig später gegen Linus Leipold. Das war ein souveräner Sieg. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 9:0. Alexander Brzenskott gewann derweil sein Spiel
gegen Kilian Scherer eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, mit 3:0.
Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Brzenskott nun 7 Siege bei 4 Niederlagen aus. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Pöttmes 1894 die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:6 bei 3 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Zusmarshausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:14. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Pöttmes 1894

Doppel: Huber / Roßkopf 1:0, Symanski / Untch 1:0 
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Einzel: D. Huber 2:0, L. Roßkopf 2:0, L. Symanski 2:0, A. Brzenskott 2:0 
 TSV Zusmarshausen

Doppel: Libich / Leipold 0:1, D'Agostina / Scherer 0:1 
Einzel: A. Libich 0:2, L. D'Agostina 0:2, K. Scherer 0:2, L. Leipold 0:2


